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I. Auftrag und Auftragsdurchführung 
 

Der Bundesgeschäftsführer, Herr Dr. Thomas Welter, des Bund Deutscher Architektinnen und Ar-

chitekten BDA e.V., nachfolgend auch „BDA e.V.“ genannt, hat mich beauftragt, den Jahresab-

schluss für das Berichtsjahr 2023 bestehend aus der Vermögensaufstellung und der Einnahmen-

Überschuss-Rechnung zum 31.12.2023 aufzustellen. Die Arbeiten wurden in den Monaten Mai bis 

Juni 2024 durchgeführt. 

 

Die Prüfung der Wertansätze des Jahresabschlusses, der Unterlagen und der vorgelegten Belege 

gehörte nicht zum Auftrag. 

 

Dem Auftrag liegen die als Anlage beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für Steuerbera-

ter, Steuerbevollmächtigte und Steuerberatungsgesellschaften in der Fassung vom August 2022 

zugrunde. Eine berufsübliche Vollständigkeitserklärung, nach der insbesondere alle buchführungs-

pflichtigen Vermögenswerte, Verpflichtungen und Wagnisse in dem Jahresabschluss enthalten 

sind, wurde von dem Vorstand abgegeben. 

 

II. Rechtliche und steuerliche Verhältnisse 
 

 1. Rechtliche Grundlagen 

Der Bund Deutscher Architektinnen und Architekten BDA e.V. ist ein eingetragener Verein, der 

unter Nr. VR 21730 NZ in das Vereinsregister des Amtsgerichtes Charlottenburg eingetragen ist.  

 

Der Sitz des Vereins ist Berlin. 

 

Die Satzung ist vom 1. Mai 1971 und wurde zuletzt am 15. September 2020 geändert.  
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2. Struktur des Vereins 

Die Mitglieder setzen sich wie folgt zusammen: 

 

1. Ordentliche Mitglieder  

 

Ordentliche Mitglieder des Bundesverbandes sind die Landesverbände des BDA, deren Satzung 

sinngemäß der Satzung des BDA entsprechen.  

 

2. Außerordentliche Mitglieder 

 

Zu außerordentlichen Mitgliedern können im Ausland lebende Persönlichkeiten berufen werden, 

die mithelfen, die Ziele des BDA zu verwirklichen. 

 

3. Ehrenmitglieder 

 

Persönlichkeiten, die im Sinne der Ziele des BDA besondere Verdienste erworben haben, kann 

der Bundesvorstand die Ehrenmitgliedschaft verleihen. 

 

Die Mitgliederversammlung ist jährlich mindestens einmal einzuberufen. 

 

Nach § 7 der Satzung gibt es folgende Organe des BDA e.V.: 

 

1. der Bundesvorstand 

2. das Präsidium 

3. der BDA-Tag 

 

Zu 1. 

Seine Zusammensetzung ist durch § 7 der Satzung geregelt. 

 

Der Bundesvorstand besteht aus den Mitgliedern der Landesverbände und den Mitgliedern des 

Präsidiums. Er bildet die Mitgliederversammlung im Sinne des Vereinsrechts. Jeder Landesver-

band wird vertreten durch den Landesvorsitzenden und einen Beisitzer.  

 

Im Jahr 2023 wurden 4 Bundesvorstandssitzungen abgehalten. Der Bundesvorstand genehmigte 

in der Bundesvorstandssitzung vom 15.09.2023 den Bericht der Kassenprüfer sowie den Jahres-

abschluss 2022 des Bundesverbandes und entlastete einstimmig das BDA Präsidium für 2022. 
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Zu 2. 

Der Präsidium wird für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Das Präsidium ist ein gesamtverant-

wortliches Gremium und setzt sich aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten und mindestens 

drei, maximal fünf Beisitzern zusammen. Das Präsidium bestimmt die Tätigkeit und Arbeitsweise 

der Bundesgeschäftsstelle. 

 

Präsident und Vizepräsident bilden den Vorstand im Sinne des § 26 BGB. Jeder von ihnen kann 

den BDA allein vertreten.  

 

Präsident(in) 

Dipl.-Ing. Susanne Wartzeck, Dipperz ab 13.9.2019 

 

Vizepräsident 

Dipl.-Ing. Thomas Kaup, Berlin ab 13.09.2019 

 

Zu 3. 

Der BDA-Tag ist ein Organ des Bundesverbandes, zu dem alle Mitglieder der BDA-Landesver-

bände einzuladen sind. Er dient der berufspolitischen und baukulturellen Willensbildung des BDA.  

 

Herr Dr. Thomas Welter ist als besonderer Vertreter i.S. d. § 30 BGB zum Bundesgeschäftsführer 

bestellt.  

 

 

3. Ziele des Vereins 

In Übereinstimmung mit der Satzung der Landesverbände hat der Bundesverband folgende in-

haltliche Ziele: 

 

1. Ziel des BDA ist die Qualität des Planens und Bauens in Verantwortung gegenüber Gesell-

schaft und Umwelt, 

2. Ziel des BDA ist die Unabhängigkeit des Planens, 

3. Ziel des BDA ist die ständige Reflexion der sich wandelnden Anforderungen an Planen und 

Bauen. 
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4. Geschäftsjahr 

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 

5. Steuerliche Verhältnisse 

Der Verein wird unter der Steuernummer 27/620/55090 beim Finanzamt für Körperschaften I in 

Berlin geführt. Gemäß Anlage zum Körperschaftsteuerbescheid 2022 vom 16.11.2023 des Finanz-

amtes für Körperschaften I Berlin ist der BDA e.V. teilweise nach § 5 Abs. 1 Nr. 5 KStG von der 

Körperschaftsteuer befreit.  

 

Die Befreiung gilt nicht für folgende wirtschaftliche Geschäftsbetriebe: 

 

Kostenerstattungen, Erlöse Veranstaltungen, Ausstellungen, Projekte und Publikationen, Erlöse 

DAZ, Einkünfte aus der Beteiligung an der Gemeinschaft der Wohnungs- und Teileigentümer 

EGKS I und II. 

 

Die letzte steuerliche Außenprüfung fand für den Zeitraum 1.1.2013 – 31.12.2015 statt. Die letzte 

Lohnsteueraußenprüfung erfolgte für den Zeitraum 01.01.2001 – 31.12.2004. Die alle vier Jahre 

erfolgende Prüfung der Deutschen Rentenversicherung Bund erfolgte vom März 2023 bis Juni 2023 

für den Zeitraum 1.1.2019 bis 31.12.2022. Die letzte Umsatzsteuersonderprüfung fand für das Ka-

lenderjahr 2019 statt. 
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III. Wirtschaftliche Verhältnisse 

 

1. Allgemeines 

Finanzierungsgrundlage des Bund Deutscher Architektinnen und Architekten BDA e.V. sind vor 

allem die von den Mitgliedern erhobenen Beiträge. Ihre Höhe und Fälligkeit werden von der Mit-

gliederversammlung in einer Beitragsordnung festgesetzt. 

 

2. Vermögenslage 

Die Vermögensaufstellung (vgl. Anlage 2) zeigt in zusammenfassender Form folgendes Bild: 

 

Aktiva 31.12.2023 31.12.2022 Veränderung 

 TEUR % TEUR % TEUR 

Immaterielle 

Vermögensgegenstände 

 

0 

 

0 

 

0 

 

0 

 

0 

Sachanlagen 1.103   97 1.148 98 -45 

Finanzanlagen 1 0 1 0 0 

Anlagevermögen 1.104 97 1.149 98 -45 

Kassenbestand, Guthaben 

bei Kreditinstituten 

 

31 

 

   3 

 

 20 

 

2 

 

11 

 

 1.135 100 1.169 100 -34 

      

Passiva      

      

Vermögen 860 75 1.066 91 -206 

Verbindlichkeiten 275 25 103 9 

 

172 

 

 1.135 100 1.169 100 -34 
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IV. Rechnungswesen der Gesellschaft und Jahresabschluss 

 

1. Allgemeines 

Die Buchführung wurde auf dem System DATEV durch den BDA e.V. vorgenommen. 

 

Der BDA e.V. verbucht seine laufenden Geschäftsvorfälle entsprechend den tatsächlich erfolgten 

Einzahlungs- und Auszahlungsströmen (Kameralistische Buchführung). Dies entspricht dem Pos-

tulat der Vereinsbuchhaltung, wonach Einnahmen und Ausgaben im Jahr ihrer Veranschlagung zu 

buchen sind.  

 

Das Anlagevermögen wird zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten vermindert um die zulässige 

Abschreibung angesetzt. Die Abschreibungen werden grundsätzlich nach der linearen Methode 

vorgenommen. 

 

Die liquiden Mittel sind zum Nennwert angesetzt. 

 

Die Bankverbindlichkeiten sind mit den Rückzahlungsbeträgen angesetzt. 

 

Die nach § 27 Satz 3 BGB i.V. mit § 666 BGB bestehende Rechenschaftspflicht wird mit dem 

System DATEV für die Finanzbuchhaltung erfüllt.  

 

Aufgrund des der Buchführung zugrundeliegenden Kontenplans ist eine klare und übersichtliche 

Ordnung des Buchungsstoffes gewährleistet.  

 

Sämtliche Geschäftsvorfälle werden fortlaufend und zeitgerecht erfasst. Von der förmlichen Ord-

nungsmäßigkeit des Belegwesens habe ich mich im Zusammenhang der Erstellung der einzelnen 

Posten des Jahresabschlusses stichprobenmäßig überzeugt. 

 

Den Jahresabschluss des BDA e.V. setzt sich aus der Vermögensaufstellung und der Einnahmen-

Überschuss-Rechnung zusammen. Die Gliederung des Vermögens und der Einnahmen-Über-

schuss-Rechnung entspricht den Erfordernissen des Vereins. Der Vorstand hat in der berufsübli-

chen Vollständigkeitserklärung versichert, dass in dem vorliegenden Jahresabschluss alle bilanzie-

rungspflichtigen Vermögenswerte, Verpflichtungen, Wagnisse und Abgrenzungen berücksichtigt, 

sämtliche Aufwendungen und Erträge enthalten sowie alle erforderlichen Angaben gemacht sind.  
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V. Erläuterungen zur Vermögensaufstellung und Gewinn- und Verlustrechnung 

 

1. Erläuterungen zu den Posten der Vermögensaufstellung 

 

AKTIVA 

     

A. Anlagevermögen    

     

 Eine von den gesamten Anschaffungskosten ausgehende Darstellung der Entwicklung der 

einzelnen Bilanzposten des Anlagevermögens wird als Anlagenspiegel in der Anlage 9 beige-

fügt. 

     

I. ImmaterielleVermögensgegenstände    

   Geschäftsjahr Vorjahr 

  EUR EUR EUR 

     

540 Rechtewerte an Software  0,00 1,00 

     

 Ohne Bemerkungen im Berichtsjahr.     

     

II. Sachanlagen    

     

II.1. Grundstücke,grundstücksgleiche Rechte 

und Bauteneinschließlich der Bauten auf 

fremden Grundstücken 

   

   Geschäftsjahr Vorjahr 

  EUR EUR EUR 

     

 10 Grund und Boden 241.652,60  241.652,60 

100  Gebäude 745.131,00 986.783,60 778.723,00 

     

 Der Ausweis betrifft die aktivierten Werte für den anteiligen Grundbesitz in Berlin,  

Wilhelmine-Gemberg-Weg 6. Die Abschreibung erfolgte nach der linearen Methode  

mit 2% der Anschaffungskosten bzw. Herstellungskosten auf den Gebäudeteil.  
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II.2. Andere Anlagen, Betriebs- und 

Geschäftsaustattungen 

  

 

 

     

   Geschäftsjahr Vorjahr 

  EUR EUR EUR 

     

410 Geschäftsausstattung 15.411,00   10.539,00  

421 Büroeinrichtung 2.850,00   3.861,00  

430 Innenausbau Berlin 5,00   5,00  

440 Büroeinrichtung 30.422,75   38.557,75  

441 Büroeinrichtung DAZ 67.679,00   74.788,00  

491 Innendekoration          1,00  116.368,75 1,00  

 

 

 Folgende Zugänge erfolgten im Berichtsjahr:    

     

  EUR   

     

 Teambox 7.735,00   

 Geschirrspüler     832,97   

  8.567,97   

 

 

 

Die Abschreibung erfolgte nach der linearen Methode unter Zugrundlegung der betriebsge-

wöhnlichen Nutzungsdauer.  

 

Geringwertige Wirtschaftsgüter (bis 800,00 EUR) wurden gemäß § 6 Abs. 2 EStG im Jahr 

der Anschaffung zu 100% abgeschrieben. 

     



Bachtenkirch-Sujata Berke Schäffer Wirtschaftsprüfer Steuerberater PartG mbB 11 
 

 

III. Finanzanlagen     

     

III.1. Beteiligungen    

     

   Geschäftsjahr Vorjahr 

  EUR EUR EUR 

     

510 Beteiligungen  1.500,00 1.500,00 

     

 
Hier werden die 15 Geschäftsanteile zu je EUR 100,00 an der GLS-Gemeinschaftsbank 

eG ausgewiesen. 

     

B. Umlaufvermögen    

     

I. 
Kassenbestand und Guthaben bei 

Kreditinstituten 
  

 

     

   Geschäftsjahr Vorjahr 

  EUR EUR EUR 

     

1000 Kasse 328,24   2.035,39 

1021 Pleo Kasse 6.403,28   12.065,25  

1230 GLS Bank 1113 606 900 0,00   0,00  

1231 GLS Bank 1113 606 901 24.244,24  30.975,76 6.247,13 

     

 Der Bargeldbestand laut Buchhaltung stimmt mit dem Kassenbericht überein. Eine erwei-

terte Kassenprüfung war nicht Gegenstand meines Auftrages. 

     

 Die Salden der Bankkonten zum 31.12.2023 stimmen mit den Bankauszügen der Konten 

überein. 

     

 Summe Aktiva  1.135.628,11 1.169.976,12 
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PASSIVA     

     

A. Reinvermögen    

     

I. Ergebnisvortrag    

   Geschäftsjahr Vorjahr 

   EUR EUR 

     

880 Stand am 1.1.  1.004.895,66 1.190.432,79 

 Fehlbetrag Vorjahr  ./. 174.716,16 ./. 160.537,13 

 Zuführung zur Rücklage    ./. 25.000,00   ./. 25.000,00  

 Stand am 31.12.  805.179,50 1.004.895,66 

     

II. Rücklagen    

   Geschäftsjahr Vorjahr 

   EUR EUR 

     

881 Stand am 1.1.  236.000,00 211.000,00 

 Zuführung     25.000,00   25.000,00 

 Stand am 31.12.  261.000,00 236.000,00 

     

III. Jahresfehlbetrag   205.248,07  174.716,16 

     

B. Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten  

   

   Geschäftsjahr Vorjahr 

  EUR EUR EUR 

     

632 Darlehen GLS Bank 1113 606 922 0,00  9.200,82  

640 Darlehen BDA-Stiftung 69.974,94  0,00  

1360 Geldtransit 0,99  0,00  

1230 GLS Bank 1113 606 900 204.720,75 274.696,68 94.355,80  

  

 Der Bestand stimmt mit dem Darlehnskontoauszug und Bankauszug zum 

31.12.2023 überein. 
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 Der BDA e.V. hat mit dem Land Berlin, vertreten durch das Bezirksamt Mitte 

von Berlin, zwei öffentlich-rechtliche Verträge über die vorzeitige Ablösung 

des Ausgleichsbetrags gem. § 154 Abs. 3 S. 2 BauGB geschlossen. Im Be-

richtsjahr wurden insgesamt 227.533,12 EUR für die Teileigentumsanteile als 

Sanierungsausgleich beglichen. Für diese einmalige Zahlung hat der BDA 

e.V. von der BDA-Stiftung als Teilfinanzierung ein Darlehen in Höhe von 

75.000,00 EUR erhalten, welches mit 4% Jahreszins verzinst wird. Die Til-

gung erfolgt in monatlichen Raten von 1.500,00 EUR. Die letzte Rate wird am 

1.3.2028 fällig. 

 

     

     

 Summe Passiva  1.135.628,11 1.169.976,12 
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VI. ANLAGEN 



Anlage 1 

 

Bescheinigung des Steuerberaters  
 
 
Ich habe auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss - bestehend aus der 
Vermögensaufstellung und Einnahmen-Überschuss-Rechnung des 
 

Bund Dt. Architektinnen und Architekten BDA e. V. 
Berufsverband 

 
für das Geschäftsjahr vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 unter Beachtung der deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und der ergänzenden Bestimmungen der Satzung erstellt. 
Grundlage für die Erstellung waren die mir vorgelegten Belege, Bücher und 
Bestandsnachweise, die ich auftragsgemäß nicht geprüft habe, sowie die mir erteilten 
Auskünfte. Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der 
Satzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
 
Ich habe meinen Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer 
zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser umfasst die 
Entwicklung der Vermögensaufstellung und Einnahmen-Überschuss-Rechnung auf Grundlage 
der Buchführung und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- 
und Bewertungsmethoden. 
 
 
 
 
 
 
Berlin, den 14.Juni 2024 
 
 
 
 
 

 Bachtenkirch-Sujata Berke Schäffer 
 WP StB PartGmbB 

 



Anlage 2 

   

    

 Bund Dt. Architektinnen und Architekten BDA e. V. Berufsverband, Berlin  

    

 Vermögensaufstellung zum  

  

AKTIVA 31. Dezember 2023 PASSIVA 

   

 

 

 
  Geschäftsjahr Vorjahr 

 EUR EUR EUR 

    

A. Anlagevermögen    

    

I. Immaterielle Vermögens- 

gegenstände  0,00 1,00 

    

    

II. Sachanlagen    

    

1. Grundstücke, grundstücks- 

gleiche Rechte und Bauten 

einschließlich der Bauten 

auf fremden Grundstücken 986.783,60  1.020.375,60 

2. andere Anlagen, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung  116.368,75 1.103.152,35 127.751,75 

    

III. Finanzanlagen    

    

1. Beteiligungen  1.500,00 1.500,00 

    

B. Umlaufvermögen    

    

I. Kassenbestand, Bundesbank- 

guthaben, Guthaben bei 

Kreditinstituten und Schecks  30.975,76 

 
 

20.347,77 

    

          

    

  1.135.628,11 1.169.976,12 

          

 
  Geschäftsjahr Vorjahr 

 EUR EUR EUR 

    

A. Reinvermögen    

    

I. Ergebnisvortrag 805.179,50  1.004.895,66 

II. Rücklagen 261.000,00  236.000,00 

III. Jahresfehlbetrag ./.   205.248,07 860.931,43 ./.  174.716,16 

    

B. Verbindlichkeiten    

    

1. Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 274.696,68  103.556,62 

 - davon mit einer Restlaufzeit 

bis zu einem Jahr 

EUR 274.696,88 (EUR 103.556,62)    

    

2. Sonstige Verbindlichkeiten       0,00         274.696,68       240,00 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

      
 

    
 

    

  1.135.628,11 1.169.976,12 

          

    

    



 

  

 

 

 



Anlage 3  

Einnahmen-Überschuss-Rechnung für die Zeit vom 01.01.2023 – 31.12.2023 
 

Bund Dt. Architektinnen und Architekten BDA e. V. Berufsverband, Berlin 

 

 

Gesamt   

  Geschäftsjahr Vorjahr 

 EUR EUR EUR 

    

Erträge    

    

Allgemeiner Bereich 
Bundesgeschäftsstelle 1.109.641,51 0,00 1.079.173,08 

Projekte 796.395,33 0,00 664.477,62 

Arbeitskreise    11.000,00 1.917.036,84    15.205,80 

Zeitschrift “Der Architekt”  17.750,21 19.534,30 

Deutsches Architekturzentrum DAZ    126.026,45   119.525,45 

  2.060.813,50 1.897.916,25 

Aufwendungen    

    

Sonstige Kosten    

Allgemeiner Bereich 
Bundesgeschäftstelle  998.257,56 842.470,66  

Projekte  668.580,94  737.924,58  

Arbeitskreise  80.525,89  99.125,37  

Zeitschrift ”Der Architekt”  181.015,53 198.918,69 

Deutsches Architekturzentrum DAZ    337.681,65    194.193,11  

  2.266.061,57 2.072.632,41 
 
    

Fehlbetrag    205.248,07   174.716,16  



Bund Dt. Architektinnen und Architekten BDA e.V. 

Berufsverband, Berlin

Anlagenspiegel  zum 31.12.2023

Anlage  9  

Historische Anschaffungs- oder Herstellungskosten                 Entwicklung der Abschreibungen         Nettobuchwerte

Stand Zugänge Abgänge Umbuchungen Stand Stand Zugänge Abgänge Stand Stand Stand

01.01.2023  31.12.2023 01.01.2023 31.12.2023 31.12.2023 31.12.2022

€ € € € € € € € € € €

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

 1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz- 

     rechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen

    an solchen Rechten und Werten 1.346,38 1.346,38 0,00 0,00 1.345,38 0,00 1.345,38 0,00 0,00 1,00

1.346,38 0,00 1.346,38 0,00 0,00 1.345,38 0,00 1.345,38 0,00 0,00 1,00

II. Sachanlagen

 1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

     einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 1.921.172,68 0,00 0,00 0,00 1.921.172,68 900.797,08 33.592,00 934.389,08 986.783,60 1.020.375,60

 2. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 564.729,07 8.567,97 41.178,66 0,00 532.118,38 436.977,32 19.929,97 41.157,66 415.749,63 116.368,75 127.751,75

2.485.901,75 8.567,97 41.178,66 0,00 2.453.291,06 1.337.774,40 53.521,97 41.157,66 1.350.138,71 1.103.152,35 1.148.127,35

III.FinanzanlagenFinanzanlagen

 1. Beteiligungen 1.500,00 0,00 0,00 0,00 1.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.500,00 1.500,00

1.500,00 0,00 0,00 0,00 1.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.500,00 1.500,00

2.488.748,13 8.567,97 42.525,04 0,00 2.454.791,06 1.339.119,78 53.521,97 42.503,04 1.350.138,71 1.104.652,35 1.149.628,35








